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AGENDA

Kabarettistisches Live-Hörspiel
Reto Zeller undChristian Riesen feiern Premiere.

Am Samstag um 20.15 Uhr erlebt die
neue Produktion des Schwyzer Kaba-
rettisten und Liedermachers Reto Zel-
ler im «Chupferturm» in Schwyz ihre
Premiere.

Angeregt zu diesem Live-Hörspiel
hat ihn sein IntermezzoalsAushilfsleh-
rer imerstenCorona-Jahr.Aufgewohnt
humoristischeWeise verarbeitet er im
Zusammenspiel mit dem Sound- und
Tastenkünstler Christian Riesen seine

Erlebnisse und Eindrücke aus dieser
Zeit.

EineMusterfamilie
imAusnahmezustand
Die Lottenbachs erleben, wie so viele
andere Familien, den Ausnahmezu-
stand:DerVaterwirdaufKurzarbeit ge-
setzt, die Mutter verschwindet imHo-
meoffice-Keller, unddTochterLisa ver-
sinkt ganz im«ClashofClans»-Fieber.

Nur der 15-jährige Leo realisiert, dass
der Familienzusammenhalt zuneh-
mend gefährdet ist und versucht alles,
umdasFamilienglück zu retten. In sei-
nem Lockdown-Tagebuch beschreibt
er das Knacken imGebälk dieser doch
sogutdurchorganisiertenMusterfami-
lie.

Für den Zutritt in den «Chupfer-
turm» ist einCovid-Zertifikat notwen-
dig. (pd)

Ein Theater mitten im Stall
Das Steiner Theater bringt denKinderbuchklassiker «Heidi» auf die Bühne.

Das Steiner Theater führt in seiner ak-
tuellen Produktion das weltbekannte
Kinderbuch «Heidi» auf. Das Steiner
Theater überrascht dazu mit einem
ganz besonderen Aufführungsort. Das
Stück spielt zu einem grossen Teil auf
der Alp des Grossvaters. Da bietet sich
doch ein Bauernhof ideal an. Mit dem
Stall der Familie Kälin in der Au (Stei-
nen) ist man fündig geworden. Der
Stallgeruch sorgt nicht nur fürAuthen-
tizität, sondern auch gewissermassen
für ein 4D-Erlebnis. Das Produktions-
teamumLuziaBürgler ist vorbesonde-
re Herausforderungen gestellt. Der
«Gaden»muss in einTheater umfunk-
tioniert werden. Der RegisseurMartin
Simeon, der auch die Bühnenfassung
geschrieben hat, wollte sich eng an die
Romanvorlage von Johanna Spyri hal-
ten. Eine Sitzplatzreservation wird
empfohlen.DiePremierefindet am11.
September statt. (pd)

Schoeck im Zentrum
Das Schoeck-Festival wirdmit Veranstaltungen vorOrt durchgeführt. Es kann auch onlinemitverfolgt werden.

Am zweiten Septemberwochenende
steht in Brunnen unter dem Motto
«Passé composé – Neoklassizismus in
derSchweiz»dasSchaffenvonOthmar
Schoeck und einigen seiner Schweizer
Zeitgenossen imMittelpunkt.

Ergänzt wird dieses Panorama der
musikalischen Vergangenheit der
Schweiz mit der Uraufführung eines
Streichquartetts von Cécile Marti und
mit dem «futur composé», einem von
DieterAmmanngeleitetenPodiumsge-
spräch über aktuelles Komponieren.

Hörenundsehen–
auchvonweither
Statt das Othmar-Schoeck-Festival ab-
zusagen, wurde es letztes Jahr bis auf
eineAusnahmeohnePublikumvorOrt
durchgeführt. Die Anlässe wurden ge-
streamt.Heuerhingegenfreuensichdie
Veranstalter darauf, ein grosses Pub-
likum vor Ort willkommen zu heissen.
DadieepidemiologischeLagebekannt-
lichnachwievor fragil istundfürdasPu-
blikum und die Ausführenden grösst-
mögliche Sicherheit geboten werden
soll, schreibendieOrganisatorenfürden
Einlass vorOrt dasCovid-Zertifikat so-
wie Maskenpflicht vor. Zudem werden
dieVeranstaltungen gestreamt. So sind
sie für alle Interessierten zugänglich.

Aufgrund der letztjährigen Erfah-
rungen will man dieses Jahr einen
Schritt weitergehen. Mit der Konzep-
tion des ganzen Anlasses als hybrides
Festival peilen die Organisatoren ge-
zielt ein strategisches Ziel an: Die wei-
tere Professionalisierung der Streams

soll die Attraktivität einer Mitglied-
schaft imVereinOthmar-Schoeck-Fes-
tival auch für internationale Schoeck-
Fansmarkant steigern.

Das Visuelle spielt in zwei Veran-
staltungen eine besondere Rolle: Im
Konzert des Urschweizer Kammer-
ensembles wird die Aufführung eines
Orgelkonzertes von der Empore auf
eineLeinwand imChorraumprojiziert,
und dieUraufführung vonCécileMar-
tis Ellipse für Streichquartett wird be-
gleitet voneinerProjektion,diedieEnt-
stehung der Ellipse als Skulptur zeigt.

Weitere Details dazu siehe unten
bei den entsprechenden Programm-
punkten.

«Heidi» spielt im Stall der Familie Kälin in der Au. Die Alp des Grossvaters wie auch
Sesemanns Villa werden in Szene gesetzt. Bild: PD

FÜHRUNGEN

Donnerstag, 9. September
Schwyz Switzerland in the Making,

Forum Schweizer Geschichte,
10.15–11.00 Uhr
The royals are coming, Forum
Schweizer Geschichte,
11.15–12.00 Uhr

Freitag, 10. September
Schwyz Öffentliche Führung:

Entstehung Schweiz, Forum
Schweizer Geschichte,
10.15–11.00 Uhr
Öffentliche Führung:
Die Royals kommen, Forum
Schweizer Geschichte,
11.15–12.00 Uhr

Sonntag, 12. September
Schwyz Die Kaiser und der Krieg, Erika

Hebeisen, Rudolf Jaun, Forum
Schweizer Geschichte,
14.00–15.00 Uhr

Dienstag, 14. September
Schwyz Les origines de la Suisse,

Forum Schweizer Geschichte,
10.15–11.00 Uhr
Les royals arrivent, Forum
Schweizer Geschichte,
11.15–12.00 Uhr

Mittwoch, 15. September
Schwyz Visita guidata in italiano: Le

origini della Svizzera, Forum
Schweizer Geschichte,
10.15–11.00 Uhr
Visita guidata in Italiano:
Arrivano i reali, Forum
Schweizer Geschichte,
11.15–12.00 Uhr
Führung für die Generation
60 plus: Die Royals kommen,
Forum Schweizer Geschichte,
14.00–15.00 Uhr

MESSEN/MÄRKTE

Samstag, 11. September
Weggis Riviera-Latina-Markt, Pavillon

am See, 14.00–01.00 Uhr

MUSIK

Donnerstag, 9. September
Seewen Stiller Has, Gaswerk Eventbar,

20.30 Uhr
Brunnen Ambäck – der Herbst,

Seehotel Waldstätterhof, 20.30
Uhr

Freitag, 10. September
Schwyz Duo Carlo Brunner/Julius

Nötzli, Hotel Wysses Rössli,
17.00 Uhr
Kapelle Thuri Prisi & Co.,
Hotel Wysses Rössli, 17.00 Uhr

Brunnen Urschweizer Kammer-
Ensemble, Pfarrkirche,
20.00 Uhr

Seewen Nickless, Gaswerk Eventbar,
21.00 Uhr

Goldau Stubetä, Rest. Bernerhöchi,
20.00 Uhr

Samstag, 11. September
Oberarth Bläserquintett pentaTon,

evang.-ref. Kirche, 20.00 Uhr
Gersau Seebühnenkonzert: Zebop,

nur bei guter Witterung,
Seebühne, 20.00 Uhr

Einsiedeln Neckischer Liederabend,
Accento musicale,
Kloster Einsiedeln, 18.30 Uhr

Sonntag, 12. September
Brunnen Urschweizer Kammer-

Ensemble, Pfarrkirche,
19.00 Uhr

Muotathal Kirchenkonzert, Pfarrkirche,
16.30–17.30 Uhr

Gersau Seebühnenkonzert: Swiss
Ländler Gamblers, nur bei
guter Witterung, Seebühne,
10.30 Uhr

BÜHNE

Donnerstag, 9. September
Schwyz Buchvernissage: «Luise und

Leopold. Skandalträchtige
Habsburger in der Schweiz.»,
Forum Schweizer Geschichte,
19.30–20.30 Uhr
Lesung: «Barbara Wälchli
– fädig vorwärts», Kantons-
bibliothek, 19.30–20.30 Uhr

Küssnacht «Seelenboden. Eine Grat-
wanderung», Stationentheater,
Seebodenalp, 19.30 Uhr

Freitag, 10. September
Küssnacht «Seelenboden. Eine Grat-

wanderung», Stationentheater,
Seebodenalp, 19.30 Uhr
Barbara Hutzenlaub:
«Grenzenlos Try Out», Theater
Duo Fischbach, 20.00 Uhr

Sonntag, 12. September
Goldau Ausstellung: Franz Bucher,

Galerie Meier, Lesung:
Romano Cuonz, 10.30 Uhr

Stefan Albrecht (Dirigent Urschweizer Kammerensemble) und Martin Dettling (Or-
ganist) auf der Empore der Pfarrkirche Ingenbohl. Foto: Katrin Spelinova

Tristenfest mit
dem Hüttnerchörli
Sattel Tristen sind an einem dünnen
Baumstamm aufgehäuftes Heu oder
Streueundgehörenzueinempraktisch
verschwundenenBrauchtum.DasHeu
wurde so für denWinter gelagert. Auf
Sattel-Hochstuckli lebt dieser Brauch
weiter. ErlebenSie,wiedieTristenauf-
gebaut werden, und feiern Sie das tra-
ditionelle Tristenfest.

Ab 14 Uhr werden die Tristen auf-
gebaut. Festwirtschaft und musikali-
scheUnterhaltunggibt esbeimRestau-
rantEngelstock.DerAbendanlasswird
musikalisch begleitet vom Hüttner-
chörli, dies auch bei schlechtem Wet-
ter. (pd)

Im Gespräch mit
Barbara Wälchli
Schwyz BarbaraWälchliKeller ist eine
selbstbestimmte Frau, die unbeirrt
ihrenWeg gegangen ist. So fand sie zu
den Fäden, um die sich ihr ganzes Le-
bendreht. Sie führten dieTextilgestal-
terinmit Schwerpunkt StickenundWe-
benvonRothrist nachBasel, indiePro-
vence, andenZürichsee, indenKanton
Schwyz, ins bündnerischeValMüstair,
in denKantonUri und nachMyanmar.
Mit demBuch«barbarawälchli – fädig
vorwärts» der Autorin Stefanie Ehrler
entstandein spannendesbiografisches
Porträt über Leben undWerk der Tex-
tilgestalterin.

DiebeidenFrauen sindheuteDon-
nerstag um 19.30 Uhr in der Kantons-
bibliothekSchwyz zuGast undwerden
vonderKostümbildnerinDorotheaNi-
colai befragt. Der Anlass wird in Zu-
sammenarbeit mit der Kantonsbiblio-
thek Schwyz durchgeführt. (pd)

Vielfältiges Programm
Programm DasFestival sieht verschie-
dene Veranstaltungen vor.

10. September um 20 Uhr und
12. September um 19 Uhr, Eröffnung
und Abschluss: Konzert des Ur-
schweizer Kammerensembles, Ein-
führung30MinutenvorBeginn;Pfarr-
kircheSt. Leonhard, Ingenbohl;Werke
von Othmar Schoeck, Raffaele d’Ales-
sandro, Paul Müller-Zürich und Hans
Schaeuble; Leitung: Stefan Albrecht,
Orgel: Martin Dettling, Einführung:
Heinrich Aerni.

11. Septemberum20Uhr,Konzert
und Uraufführung: Belenus-Quar-

tett, Grand-Palais-Uraufführung von
Cécile Martis Ellipse für Streichquar-
tett sowie Streichquartette von Arthur
Honegger, Othmar Schoeck und Ri-
chard Flury.

11. und 12. September von 10 bis
18 Uhr:AusstellungHermannHes-
seundseineMusikerfreunde – And-
reae, Brun, Schoeck, FondazioneHer-
mannHesseMontagnola, Konzeption:
Eva Zimmermann, Villa Schoeck.

11. und 12. September von 10 bis
15UhrMasterclass, Liedduo:Cornelia
Kallisch (Leitung),Auditionum17Uhr,
Villa Schoeck, Lieder von Volkmar

Andreae, FritzBrun,WalterFurrer, Pe-
terMieg,OthmarSchoeckundWerner
Wehrli; Referate in Zusammenarbeit
mit der Schweizerischen Musikfor-
schendenGesellschaft.

11. September um 17 Uhr, futur
composé: Dieter Ammann (Leitung),
Grand Palais, Kompositionsstudieren-
de der Hochschule Luzern – Musik,
Streichquartett des Theaters amGleis,
Winterthur.

12. September um 15.30 Uhr,Vor-
trag: Othmar Schoeck – Leben und
Werk, Grand Palais, Referent: Chris
Walton. (pd)


